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Pokal Final Four: ttc berlin eastside holt sich den Cup zurück 

Bundesliga-Spitzenreiter ttc berlin eastside hat die Scharte des Vorjahrs ausgewetzt und sich 
den DTTB-Pokal zurückgeholt. Im Finale wurde Titelverteidiger SV DJK Kolbermoor mit 3:0 be-
siegt. Fu Yu (3:2 gegen Kristin Lang), Shan Xiaona (3:1 gegen Zhang Lily) und Nina Mittelham 
(3:0 gegen Ding Yaping) punkteten für den amtierenden Deutschen Meister, der diese Saison 
das Triple im Visier hat. 

Die circa 350 Fans in der Pforzheimer Bertha-Benz-Halle erlebten aber kein langweiliges Finale. 
Im Auftaktmatch agierte Kristin Lang gegen Fu Yu sehr lange auf Augenhöhe, bis das 3:2 (8:11, 
11:5, 19:17, 10:12, 11:7) der in China geborenen Portugiesin, die seit dieser Saison das easts-
ide-Trikot trägt, feststand. Anschließend standen sich die deutsche Nationalspielerin Xiaona 
Shan und die in letzter Zeit international sehr erfolgreiche US-Amerikanerin Lily Zhang gegen-
über. Hier ging es bereits einen Tick deutlicher zugunsten des Hauptstadtklubs zu, der von der 
Qualifikation bis zum Endspiel nur 3:0-Siege landete. Dennoch spielte auch Zhang phasenweise 
gut mit, konnte aber eine 1:3-Niederlage (5:11, 11:6, 8:11, 9:11) nicht verhindern. 

Bei der 2:0-Pausenführung des deutschen Ausnahmeklubs, der die Meisterschaft bereits so gut 
wie in der Tasche hat, war den meisten Besuchern klar, dass schon mehr als eine Vorentschei-
dung gefallen war. Eine wie aus einem Guss gegen Defensiv-Ass Ding Yaping spielende Nina 
Mittelham ließ sich nicht zweimal bitten, den Sack endgültig zuzumachen. Mit 11:7, 13:11 und 
11:8 besiegelte die DTTB-Nationalspielerin den sechsten nationalen Pokalerfolg des ttc berlin 
eastside. 

Im Halbfinale hatten die Hauptstädterinnen erwartungsgemäß dem in der Liga um den Klassen-
erhalt kämpfenden „Platzhirsch“ TV Busenbach beim 3:0 keine Chance gelassen, während der 
letztjährige Pokal-Champion sich in einer umkämpften Partie mit 3:1 gegen den TSV Langstadt 
behauptet hatte. 

Der Hauptstadtklub freut sich und hat noch etwas Großes auf der Agenda 

„Ich habe das Pokalturnier eigentlich recht entspannt erlebt“, so Nina Mittelham. „Klar ist man 
vorher immer etwas nervös. Außerdem waren es die ersten Spiele im neuen Jahr. Da muss man 
erst wieder reinkommen. Aber insgesamt haben wir das heute recht gut gelöst und freuen uns, 
dass wir uns den Pokal zurückgeholt haben.“ Die aktuelle Weltranglisten-39. fügt hinzu: „Das 
Finale verlief sicher etwas deutlicher als vorher erwartet. Nachdem wir aber die Aufstellung un-
seres Gegners so gut getroffen hatten, war auch das keine große Überraschung mehr.“ Mit 
ihrem Auftritt gegen Ding Yaping war die 23-Jährige auch einverstanden: „Normalerweise spiele 
ich recht gerne gegen Abwehr. Dass ich zuletzt in der Bundesliga knapper gegen sie gewonnen 
hatte, lag auch daran, dass ich vorher verletzt war und erst wieder in mein Spiel finden musste. 
Normal ist das schon ein 70:30-Spiel für mich. Ich habe heute jedenfalls ganz gut gespielt und 
bin sehr zufrieden.“ 

„Wir sind natürlich sehr zufrieden, alles ist gut gelaufen, wir hatten es aber auch nicht anders 
erwartet“, so Andreas Hain. „Unser Anspruch ist es, beide nationalen Titel in Berlin zu haben. 
Da geht es uns inzwischen ähnlich wie dem FC Bayern München im Fußball. Deutscher Meister 
sind wir und werden es hoffentlich auch bleiben. Den Pokal haben wir heute zurückgewonnen 
und sind in sieben Jahren nun zum sechsten Mal Cupsieger geworden. Wir haben viermal 3:0 
im Pokalwettbewerb gewonnen, souveräner konnten wir unsere Aufgaben nicht lösen.“ Doch 
der Manager des ttc berlin eastside hat natürlich noch etwas Großes im Sinn. „Der dritte Titel 
wäre natürlich für uns der wichtigste. Es wäre schön, wenn wir mal wieder die Champions Lea-
gue gewinnen könnten – und unsere Chancen stehen sicher nicht schlecht. Aber auch da kommt 
es in den entscheidenden Spielen, wie heute im Finale gegen Kolbermoor, darauf an, die Auf-
stellungen des Gegners möglichst gut zu treffen.“ 



Kolbermoor hakt die Saison noch nicht ab und will Vizemeister werden 

„Susi konnte aus familiären Gründen leider nicht dabei sein“, so Kolbermoors Trainer Michael 
Fuchs. „Aber wir waren auch ohne sie nicht chancenlos. Ähnlich knapp, wie es im Bundes-
ligaspiel zuging, ist es von der Konstellation her auch, wenn wir ohne Susi spielen. Uns hat halt 
auch in beiden Partien ein wenig das Glück gefehlt, mal eines der knappen Matches nach Hause 
zu bringen, dann kann es vielleicht auch in unsere Richtung laufen.“ Fuchs präzisiert: „So dies-
mal etwa das Auftaktspiel von Kristin gegen Fu Yu, das sie durchaus auch hätte gewinnen kön-
nen. Wir haben im Punktspiel viermal knapp im fünften Satz verloren, heute einmal. Also insge-
samt fünf Chancen für uns, die wir leider nicht nutzen konnten. Dennoch hat Berlin den Pokal 
natürlich verdient gewonnen, keine Frage.“ Man denke aber nicht daran, nun bereits die Saison 
abzuhaken. „Wir sind realistisch und gehen nun davon aus, dass es diese Saison mit einem 
Titel nicht klappt, da der Rückstand auf Berlin in der Bundesliga bereits zu groß ist“, sagt Fuchs. 
„Das wirft uns aber nicht um und wir werden nun versuchen, eine möglichst gute Rückrunde zu 
spielen, um uns wenigstens noch den zweiten Platz zu sichern.“ 

FINALE 

SV DJK Kolbermoor – ttc berlin eastside 0:3 

Kristin Lang – Fu Yu (POR) 2:3 
Lily Zhang (USA) – Shan Xiaona 1:3 
Ding Yaping – Nina Mittelham 0:3 

HALBFINALE 

ttc berlin eastside – TV Busenbach 3:0 

Fu Yu (POR) – Jessica Göbel 3:1 
Matilda Ekholm (SWE) – Tanja Krämer 3:1 
Nina Mittelham – Lea Grohmann 3:0 

SV DJK Kolbermoor – TSV Langstadt 3:1 

Ding Yaping – Dina Meshref (EGY) 3:0 
Kristin Lang – Petrissa Solja 1:3 
Lily Zhang (USA) – Janina Kämmerer 3:0 
Ding Yaping – Petrissa Solja 3:2 

Quelle: www.tischtennis.de 

Der Berliner Tisch-Tennis Verband gratuliert dem ttc berlin eastside zum Sieg. 

 

  



Nachruf für Thomas Brunner 

 

Der Berliner Tisch-Tennis Verband und insbesondere das aktuelle Präsidium trauern um 
Thomas Brunner! Einer aus unserer Tischtennis-Familie fehlt uns schon jetzt ungemein. 
Er war ein Teamplayer und eine wichtige Stütze in seiner Tätigkeit als Vizepräsident Sport 
und menschlich ein Freund, Vorbild und vollumfassend ein super Typ! Sein Engagement 
war herausragend. 

Wir schließen uns dem Nachruf seines Vereins Köpenicker SV-Ajax vollkommen an und 
unsere Gedanken sind bei ihm und seinen Liebsten: 

Tief erschüttert und unendlich traurig haben wir erfahren, dass Thomas am 30.12.2019 völlig 
unerwartet aus dem Leben gerissen wurde. 

Mit ihm ist ein großartiger Mensch von uns gegangen. Es fällt schwer zu beschreiben, wie viel 
uns mit diesem liebenswerten Menschen verloren geht, und je mehr wir es versuchen, je schwe-
rer erscheint es. Jedes Bild, was wir versuchen mit Worten zu zeichnen, kommt nicht an sein 
Wesen und seine Taten heran. 

Wir werden Thomas‘ selbstlose Art vermissen, Thomas, der seine persönlichen Bedürfnisse 
immer hinter die anderer gestellt hat. Thomas, der immer das Beste für die Mannschaft und den 
Verein wollte, nicht für sich selbst. Wir werden seinen Humor vermissen. Es wird niemanden 
mehr geben, der uns sagen wird: „Wir zeigen ihnen, wo der Frosch die Locken hat“, wenn wir 
als Tabellenletzter gegen den Tabellenersten spielen. Wir werden seine vier Sportshirts über 
der Bande zum Trocknen nach einem Fünfsatzspiel oder einem anstrengenderen Training ver-
missen; seine Unterstützung vom Spielfeldrand, selbst wenn er gerade ein Spiel verloren hat; 
seine Gratulation nach einem gewonnenen Spiel, über das er sich mindestens genauso freuen 
konnte, wie man selbst. 



Schwer zu verstehen, dass wir nie wieder die Halle betreten werden und er bei uns sein wird: 
bei keinem Training, keinem Turnier, keiner TT-Fahrt, nicht als Coach und nicht als Schiedsrich-
ter. 

 

Aber besonders werden wir Ihn als Menschen vermissen, denn Thomas war und wird für uns 
immer viel mehr sein als nur ein Sportfreund. Wir sind stolz darauf, Thomas gekannt zu haben. 
Uns sollte immer in Erinnerung bleiben, wie er uns gelehrt hat, dass Freude am Sport und Fair-
ness viel wichtiger sind, als ein gewonnenes Spiel. 

Danke für den Weg, den du mit uns gegangen bist. Danke für all deine Liebe! 

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seiner gesamten Familie, vor allem seinen Kindern und 
seiner Lebenspartnerin, welchen wir unendlich viel Kraft wünschen! 

(Quelle : Homepage des Köpenicker SV-Ajax) 

 Daniel Gansen 

  



Der BTTV ehrt Ehrenamtliche! 

Mit Beschluss des Präsidiums ehrte der BTTV am 05. Dezember 2019, dem Internationalen Tag 
des Ehrenamtes, verdienstvolle Sportfreundinnen und Sportfreunde. Hierbei sollte im Einklang 
mit der Ehrenordnung des BTTV der langjährige Einsatz derer gewürdigt werden, die sich für 
einen funktionierenden Verband engagieren und dafür ihre Zeit, ihre Ideen und ihr Tun einbrin-
gen. Die Verleihung der einzelnen Ehrennadeln findet zu gegebener Zeit statt. 

Das Präsidium verleiht Michael Althoff (TTC Borussia Spandau) die Ehrennadel des BTTV in 
Silber. Micha war 8 Jahre (Juni 2010 bis Juni 2018) Präsident des BTTV, davor 5 Jahre (2005-
2010) Vizepräsident Sport. 

Die Ehrennadel in Silber erhält Dagmar Hübner (VfL Tegel) für ihren langjährigen Einsatz als 
Kassenprüferin. 

Die Ehrennadel in Silber wird Jörg Kersten (Hertha BSC) verliehen für sein langjähriges und 
erfolgreiches Engagement im Trainerteam des BTTV. Im Nachwuchsbereich sind viele Erfolge 
Berliner Nachwuchssportler durch Jörgs Arbeit begründet. Beispielhaft für viele beste Platzie-
rungen sei die Deutsche Mannschaftsmeisterschaft der Jungen in 2019 genannt. 

Gerhard Günther (SC Siemensstadt) wird für sein wiederholtes Engagement bei der Ausrich-
tung überregionaler Turniere mit der Ehrennadel in Bronze geehrt. Gerhard sorgte mit seinem 
Team wiederholt für einen reibungslosen Ablauf von großen Turnieren wie der Deutschen Meis-
terschaft Mädchen/Jungen (2018) oder der Norddeutschen Mannschaftsmeisterschaft der Se-
nioren (2019). 

(Quelle des Bildes : DTTB) 

 Daniel Gansen 



60. Tischtennisturnier der Tausende 

 
Termine und Austragungsorte TTT - 2020 
 
 
11./12. Jan. - Doppelturnier - Paul-Heyse-Str., 10407 Berlin 
    GT-Halle 
 
Samstag: 11.00 Uhr  -  AK weiblich und AK  31 - 49 Jahre männlich 
Sonntag: 11.00 Uhr  -  AK bis 30 Jahre und ab 50 Jahre männlich 
 
 
22./23. Feb.  - 1. Qualifikationsturnier - Paul-Heyse-Str., 10407 Berlin 
    GT-Halle 
 
Samstag: 10.00 Uhr  -  AK Allg. Kl. II, Senioren 50 und 60 
 14.00 Uhr  -  AK Allg. Kl. I, Senioren 40 
Sonntag: 10.00 Uhr  -  AK C-, B-, A-Schüler, Jungen 
 
 
07./08. März -  2. Qualifikationsturnier - Paul-Heyse-Str., 10407 Berlin 
    GT-Halle 
 
Zeiten wie beim 1. Qualifikationsturnier 
 
 
21./22. März -  Mannschaftsturnier - Schöneberger Str. 23, 10963 Berlin 
 
Samstag: 10.00 Uhr – AK bis 30 Jahre und ab 50 Jahre 
Sonntag: 10.00 Uhr – AK 31–49 Jahre 
 
 
04./05. April -  3. Qualifikationsturnier - Woelckpromenade 11, 13086 Berlin 
  
Zeiten wie beim 1. Qualifikationsturnier 
 
 
25./26. April - 4. Qualifikationsturnier - Woelckpromenade 11, 13086 Berlin 
   
Zeiten wie beim 1. Qualifikationsturnier 
 
 
06. Juni - Finale Einzelturnier - Paul-Heyse-Str. 25, 10407 Berlin 
   Spielhalle  
 
10.00 Uhr  -  AK männlich C-, B-, A-Schüler, Jungen, Senioren 70 
12.00 Uhr  -  AK weiblich C-, B-, A-Schülerinnen, Mädchen, Seniorinnen 70 
14.00 Uhr  -  AK männlich I, II, 40, 50, 60 
16.00 Uhr  -  AK weiblich  I, II, 40, 50, 60 
  



Heimspiele – Regionalliga bis 1. Bundesliga in Berlin 
 

Sa 11.01.20 16.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Hertha BSC – SV Union Velbert 

Sa 11.01.20 17.00 Uhr 2. Bundesliga Damen Füchse Berlin – TuS Uentrop 

Sa 25.01.20 12.00 Uhr Regionalliga Damen TTC Berlin Neukölln – TTC Düppel Dentalsplace 

Sa 25.01.20 16.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Hertha BSC – TSV Schwarzenbek 

Sa 25.01.20 17.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – MTV Eintracht Bledeln 

Sa 25.01.20 18.00 Uhr Regionalliga Damen ttc berlin eastside II – TuS Germania Schnelsen 

Sa 01.02.20 17.00 Uhr 2. Bundesliga Damen Füchse Berlin – DJK Offenburg 

So 02.02.20 13.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – SV Böblingen 

Fr 14.02.20 18.30 Uhr Champions League ttc berlin eastside – UCAM Cartagena TM (SPN) 

Sa 15.02.20 12.00 Uhr Regionalliga Damen TTC Berlin Neukölln – ttc berlin eastside II 

Sa 15.02.20 17.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – Füchse Berlin 

So 16.02.20 10.00 Uhr Regionalliga Damen ttc berlin eastside II – TTC Düppel 

So 16.02.20 13.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TSV 1909 Langstadt 

Fr 21.02.20 18.00 Uhr Regionalliga Damen ttc berlin eastside II – RSV Braunschweig 

Sa 22.02.20 13.00 Uhr Regionalliga Damen TTC Düppel Dentalsplace – Kieler TTK Grün Weiß 

Sa 22.02.20 17.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – TSV Bargteheide 

Sa 22.02.20 17.00 Uhr Regionalliga Herren Füchse Berlin – SC Poppenbüttel 

So 23.02.20 12.00 Uhr Regionalliga Damen TTC Düppel Dentalsplace – Torpedo Göttingen 

So 23.02.20 15.00 Uhr Regionalliga Herren Füchse Berlin – TSV Bargteheide 

So 23.02.20 16.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TuS Bad Driburg 

Sa 07.03.20 13.00 Uhr Regionalliga Damen TTC Düppel Dentalsplace – TuS Germania Schnelsen 

So 08.03.20 12.00 Uhr Regionalliga Damen TTC Düppel Dentalsplace – RSV Braunschweig 

Sa 21.03.20 12.00 Uhr Regionalliga Damen TTC Berlin Neukölln – Torpedo Göttingen 

So 22.03.20 10.00 Uhr Regionalliga Damen ttc berlin eastside II – Torpedo Göttingen 

Sa 28.03.20 12.00 Uhr Regionalliga Damen TTC Berlin Neukölln – RSV Braunschweig 

Sa 28.03.20 16.00 Uhr Regionalliga Damen ttc berlin eastside II – Kieler TTK Grün Weiß 

Sa 28.03.20 16.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Hertha BSC – TTC Champions Düsseldorf 

So 29.03.20 13.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Hertha BSC – TTC Ruhrstadt Herne 

So 29.03.20 14.00 Uhr 2. Bundesliga Damen Füchse Berlin – ESV Weil 

Sa 18.04.20 17.00 Uhr Regionalliga Herren Füchse Berlin – SF Oesede 

So 19.04.20 12.00 Uhr Regionalliga Herren TTC Düppel Dentalsplace – SF Oesede 

So 19.04.20 14.00 Uhr 2. Bundesliga Damen Füchse Berlin – LTTV Leutzscher Füchse 19990 

So 19.04.20 14.00 Uhr 3. Bundesliga Herren Hertha BSC – Hannover 96 

So 03.05.20 14.00 Uhr 1. Bundesliga Damen ttc berlin eastside – TV Busenbach 

 
 
ttc berlin eastside (Bundesliga): ttc berlin eastside (Championsleague): 
Sporthalle am Anton-Saefkow-Platz Frauensporthalle im Freizeitforum Marzahn 
Anton-Saefkow-Platz 5, 10369 Berlin Marzahner Promenade 55, 12679 Berlin 
 

ttc berlin eastside (Regionalliga): TTC Berlin Neukölln: 

Sportkomplex Paul-Heyse-Str., GT-Halle Kurt-Löwenstein-Schule 
Paul-Heyse-Str. 25, 10407 Berlin Karlsgartenstraße 7, 12049 Berlin 
 

Hertha BSC: Füchse Berlin: 
Ernst-Reuter-Gesamtschule Sporthalle Grundschule am Schäfersee 
Bernauer Straße 89, 13355 Berlin Baseler Straße, 13407 Berlin 
 

TTC Düppel Dentalsplace: 
Nord Grundschule 
Potsdamer Str. 7, 14165 Berlin 

  



AMTLICHE MITTEILUNGEN 
 

Januar 2020 
 
 

VERBANDSPOST 
 
Die Verbandspost für den Monat Februar 2020 ist am 06. Februar 2020 für die Vereine abhol-
bereit, die eine Abholung gewünscht haben. An diesem Tag (Donnerstag) ist die Geschäftsstelle 
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER GESCHÄFTSSTELLE 
 

Die BTTV-Geschäftsstelle hat feste Sprechzeiten: montags und dienstags sind wir von 10.00 

Uhr bis 14.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr persönlich und telefonisch 

erreichbar. Nach Absprache sind auch Termine außerhalb dieser Zeiten möglich. 

 

 
POKALMEISTERSCHAFT FÜR VERBANDSKLASSEN 2019/2020 
 

Die Spielrunden sind wie folgt terminiert: 

 

Damen-A          Damen- B, und -C 

1. Runde: 02.09.2019 – 29.03.2020 Final-4 Turnier: 18. April 2020 

Final-4 Turnier: 18. April 2020 

 

Herren-A          Herren- B, -C und -D 

2. Runde: 06.11.2019 – 26.01.2020 3. Runde: 04.12.2019 – 02.02.2020 

3. Runde: 29.01.2020 – 29.03.2020 4. Runde: 05.02.2020 – 29.03.2020 

Final-4 Turnier: 18. April 2020  Final-4 Turnier: 18. April 2020 
 

Eine ausführliche Beschreibung der Durchführungsbestimmungen und die Ausschreibung sind 

auf der Website des BTTV unter Spielbetrieb > Mannschaftsspielbetrieb > Downloads 

Mannschaftspielbetrieb einsehbar. 
 
 
TURNIERE – TERMINE 
 
Jugend 
 

11.01.2020 Jugendturnier-Wochenende 
Ausrichter/Ort: Siehe Veröffentlichungen Jugend-Race Turniere auf der 
Website des BTTV 

 
25./26.01.20 QV DEM Reg 6 Jugend 15 und Jugend 18 
 Ort: Bernau (TTVB) 
 
15./16.02.20 BRLF Top 12 Jugend 15 / Jugend 18 
 Ort: Köln-Erft (WTTV) 
 
 
 
 



Erwachsene 
 
18./19.01.20 BEM Damen / Herren 
 Ausrichter: Sportausschuss Ort: SPORTKOMPLEX BERLIN 
   Paul-Heyse-Str.29, Spielhalle 
   10407 Berlin 
 
01./02.02.20 BEM Senioren 
 Ausrichter: Olympischer SC Ort: SPORTKOMPLEX BERLIN 
   Paul-Heyse-Str.29, Spielhalle 
   10407 Berlin 
 
02./03.02.19 QV DEM Reg 6 Damen / Herren 
 Ausrichter: Sportausschuss Ort: Ballspielhalle 
   Friedensstraße 1 
   12555 Berlin 
 
28.02. - 01.03.20 NDM Damen / Herren 
 Ort: Chemnitz (SäTTV) 
 
 

TURNIERE – ERGEBNISSE 

 
Berliner Einzelmeisterschaft der Leistungsklassen – 04./05.01.2020 – Sportausschuss 
 
Damen A Damen B 
1. Larissa Schmidt (Lichtenrader SC) 1. Didem Güven (Steglitzer TTK) 
2. Didem Güven (Steglitzer TTK) 2. Aysel Akkus (TTC Lok Pankow) 
3. Aysel Akkus (TTC Lok Pankow) 3. Petra Procházková (Steglitzer TTK) 
 
Damen C  
1. Christine Hömberg (TSC Berlin 1893) 
 
Herren A Herren B 
1. Burak Üstüntas (SC Charlottenburg) 1. Tuan Dung Nguyen (TSV Rudow 1888) 
2. Marc Baulig (SG Rotation Prenzlauer Berg) 2. David Kluthe (TSV Rudow 1888) 
3. Elvis Smajovic (TTC Blau-Gold) 3. Jan Bialecki (ttc berlin eastside) 
3. Timo Kaufmann (TuS Lichterfelde) 3. Lukas Böldt (CfL Berlin 65) 
 
Herren C 
1. Alexander Chaljawin (TSV Rudow 1888) 
2. Tim Weber (SC Berlin) 
3. Mohammed-Ali Golparvaran-Tehrani (TTC Blau-Gold) 
3. Marcel Tschirpig (TTC Heiligensee) 

 
 
Berliner Einzelmeisterschaft der Jugend 15 und Jugend 18 – 07./08.12.2019 – Jugendausschuss 
 
Jugend 18 weiblich Einzel Jugend 18 männlich Einzel 
1. Josephine Plonies (ttc berlin eastside) 1. Fernando Janz (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
2. Larissa Benita Schmidt (Lichtenrader SC) 2. Benjamin Voßkühler (Hertha BSC) 
3. Verena Frommer (Köpenicker SV-Ajax) 3. Jan Mathe (TTC Berlin-Neukölln) 
3. Antonia Thiburra (Lichtenrader SC) 3. Jamil Kanan (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
 
 
Jugend 18 weiblich Doppel Jugend 18 männlich Doppel 
1. Josephine Plonies / Verena Frommer (eastside / KSVA) 1. Yuxiang Ding / Nam Hoang Thai (Hertha BSC) 
2. Larissa Schmidt / Antonia Thiburra (Lichtenrader SC) 2. Jan Mathe / Mahmoud El-Kilani (TTC Berlin-Neukölln) 
3. Hanah Stolyar / Luise Meier (Füchse / TTC Blau-Gold) 3. PaphangkonPhaensombun / Nikita Skrynnikov (Füchse / KSVA) 
3. Aylin Üstüntas / Marlene Färber (SCC / KSVA) 3. Jamil Kanan / Fernando Janz (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
 
 
  



Jugend 15 weiblich Einzel Jugend 15 männlich Einzel 
1. Lara Wiener (ASV Berlin) 1. Romeo Falk (TSV Rudow 1888) 
2. Marlene Färber (Köpenicker SV-Ajax) 2. Nikita Skrynnikov (Köpenicker SV-Ajax) 
3. Clara Paulsen (TuS Lichterfelde) 3. Jonas Wolf (Füchse Berlin-Reinickendorf) 
3. Antonia Hertin (SSV Rotation) 3. Clemens Miller (Hertha BSC) 
 
 
Jugend 15 weiblich Doppel Jugend 15 männlich Doppel 
1. Hannah Stolyar / Lara Tekin (Füchse Berlin-Reinickendorf) 1. Nikita Skrynnikov / Jonas Wolf (KSVA / Füchse) 
2. Lara Wiener / Clara Paulsen (ASV Berlin / TuS Lichterfelde) 2. Jiayu Tong / Timo Reckwald (STTK / Hertha BSC) 
3. Marlene Färber / Antonia Hertin (KSVA / SSV Rotation) 3. Romeo Falk / Robin Falk (TSV Rudow 1888) 
3. Henriette Hoelzke / Ornella Peukert (TTV Friedrichsfelde) 3. Pepe Porath / Nathanel Gagel (Hertha BSC) 
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